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Fortbildungskurs für
Färbereifachleute

Im Keller befindet sich ein 3000-l-Boiler, der ebenfalls mit Dampf auf-
geheizt wird

arbeiten kann der Rollwagen einfach gelöst und heraus-
gezogen werden, wodurch eine optimale Zugänglichkeit
erreicht ist.

Dieser Dampfkessel ist mit einem Elco-Gasgebläsebren-
ner ausgestattet, der seinerseits über umfangreiche Sicher-
heitsorgane verfügt. Bei Inbetriebnahme des Brenners wer-
den in einem umfangreichen, elektronisch gesteuerten
Sicherheitsprogramm Haupt-, Zünd- und Brennergasventil
auf ihre Funktionstüchtigkeit überprüft. Erst nach Ablauf
dieses Programms kann der Brenner zu arbeiten beginnen.

Die Flammenüberwachung des Brenners erfolgt nach dem
ionisationsprinzip. Dabei wird die Stromfähigkeit der reinen
Gasflamme ausgenützt. Der durch die Flamme fliessende
Strom wird lonisationsstrom genannt. Mittels eines Steuer-
relais ermöglicht er den Durchfiuss des Gases zum Haupt-
brenner. Fällt die Gaszufuhr aus irgend einem Grunde aus,
erlöscht der Zündbrenner und unterbricht den Ionisations-
ström. Dadurch wird der Brenner ausser Betrieb gesetzt.

Zu Beginn des Jahres 1972 führt die Ausbildungskommis-
sion SVF/SVCC einen Fortbildungskurs mit dem Thema
«Appretur» durch.

Qualifizierte Fachleute behandeln die aktuellen und ein-
schlägigen Appreturen und Ausrüstverfahren von Ge-
weben und Maschenwaren gemäss nachstehendem Pro-
gramm.

Arbe/fsprogramm: Appretur von Baumwolle und deren
Mischungen mit PES

Appretur von Wolle und deren Mi-
schungen
Appretur von Synthetikas
Appretur aus Lösungsmitteln
Appretur-Untersuchungen

Kursdafen: 15./22./29. Jan. + 12./19./26. Febr. 1972
6 Samstage (09.00 bis 16.00 Uhr)

Kursorf: ETH Zürich, Leonhardstrasse 33, Haupt-
gebäude, Auditorium E21

Kurs/cosfen.- Fr. 120.—

Anme/descb/uss: 20. Dezember 1971

Anmeldeformulare sind zu beziehen bei der

Geschäftsstelle der SVF, Postfach 201, 4001 Basel

Schlussfolgerung

Die Verwendung der Energie Gas bietet eine ganze Reihe
von Vorteilen, sowohl auf der Betriebs- wie auf der Kosten-
seite. Zudem kann durch die Verwendung von Gas ein
durch die Situation bedingtes Speziaiproblem gelöst wer-
den, indem, dank der sauberen Verbrennung, die Klima-
anlagen weiterhin mit sauberer Luft versorgt werden. Da-
mit sind natürlich gleichzeitig auch die Postulate des
Umweltschutzes in idealer Weise erfüllt. MS

ß/'/dung e/'ner «Texf/'/gruppe Fre/amf». — Als Interessen-
gruppe auf dem Gebiete der Nachwuchsförderung und
Ausbildung haben sich 13 Textilfirmen des Freiamtes zur
«Textilgruppe Freiamt» zusammengefunden, ihr Ziel be-
steht in der Erleichterung der Lösung der gemeinsamen
Probleme, vor allem im Nachwuchssektor und in der Be-
rufsbildung, um die Eigenständigkeit dieser Firmen stär-
ker zu schützen. Periodisches Zusammentreffen aller
Firmenleiter soll zur besseren Bewältigung der gemein-
samen Aufgaben beitragen und das Berufsbild der ein-
heimischen Textilindustrie in der Oeffentlichkeit besser
bekanntmachen.
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